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INFO „Erste Hilfe“  
 
Diese Information soll im Einzelfall die Maßnahmen der Ersten Hilfe unterstützen und ist auch 
Bestandteil der Sicherheitsfibel. Je nach Arbeitsbereich wird es hilfreich sein, diese Information 
auch als Einzelblatt mit dem Lageplan für die einzelnen Kliniken vorzuhalten bzw. sogar in die 
Klinik mitzunehmen. 

 
 
Je nach Verletzung wird die ärztliche Versorgung des Unfalls in unterschiedlichen Einrichtungen 
erfolgen, z.B.:  
 
Augenverletzungen: Augenklinik, Domagkstr. 16, 48149 Münster 

  
Pforte (tagsüber)   Tel.: 83 - 5 60 01 / 5 60 02  für die Nacht weitergeleitet auf 
Station 2 (nachts) Tel.: 83 - 5 60 29  
  

Vergiftungen: Medizinische Klinik, Albert-Schweitzer-Str. 33 (Zentralklinikum), 48149 Münster 
 
Aufnahmestation (Liegendaufnahme Ost – „LANO“ Ebene 03)  Tel.: 83 – 4 75 28 
 
Intensivstation – Station 10 A Ost  Tel.: (Station) 83 - 4 75 50 / 4 62 45 
- Bettenturm Ost – Ebene 10 -         Tel.: (Arzt)      83 - 4 61 88 
 

Chirurgische bzw.  
alle übrigen  
Verletzungen: 

Chirurgische Klinik, Jungeblodtplatz 1, 48149 Münster 
 
Pforte (24 Stunden) Tel.:  83 - 5 63 01 / 5 63 02 
Poliklinik (tagsüber) Tel.:  83 - 5 63 13 
Notfallraum  Tel.:  83 - 5 63 12 

Bei einer möglichen Vergiftung sollten ggf. der Notarzt, Unfallarzt oder Ersthelfer bzw. auch Sie 
selbst eine Auskunft über eine Giftinformationszentrale einholen.  
 
Giftinformation Giftinformationszentrale NRW (Uniklinik Bonn)   

  
Tel.: 0228–19240 , Fax: 0228–287 33314 
E-Mail: mailto:gizbn@ukb.uni-bonn.de   
 
http://www.meb.uni-bonn.de/giftzentrale 
 
bzw. auch Übersicht der Zentralen über Internetadresse: 
http://www.giftinfo.uni-mainz.de/gift_de/giftinfozentralen/Giftinfo-D.html 
 

Soweit Chemikalien bzw. biologische Materialien an einer Verletzung beteiligt sind, sollte das 
entsprechende Sicherheitsdatenblatt bzw. weitere Unterlagen mit zu dem Unfall-Arzt genommen 
werden, um Besonderheiten für die Gegenmaßnahmen sofort einleiten zu können. 
 
In bestimmten Fällen kann eine Rücksprache des behandelnden Arztes mit Mitarbeitern der 
Chemischen Institute bei der Unfallbehandlung gerade bei Verletzten aus diesen Instituten 
weiterhelfen. Dies ist sicherlich im Regelfall nur tagsüber möglich: 
 

Chemische Institute: Organische  Chemie Herr Dr. Seppi Tel.: 83 - 3 32 44 

 
Anorganische Chemie Herr Dr. Faust Tel.: 83 - 3 31 72 

 
Biochemie Herr Dr. Höhn Tel.: 83 - 3 30 44 
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